
Veränderungsprozesse 
steuern und gestalten
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Ablauf von Veränderungsprozessen 
(Überblick)

Kognitiv, fremd-
gesteuerte 
Dimension

Durchgangsstadium

Emotional, ungesteuerte Dimension

Aktional, selbst-
gesteuerte 
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Ungewissheit

Gewissheit

Aktivität
Aggression

Einverständnis

Solidarität

Verhandlung

Verhaltensstarre

Eingangsstadium Zielstadium

Annahme
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Merkmale von „Bombenwurf“ und OE
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(nach Rieckmann 1991)
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Möglichkeiten zur Einleitung von 
Veränderungsprozessen im 
Unternehmen

- Bombenwurfstrategie
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Möglichkeiten zur Einleitung von 
Veränderungsprozessen im 
Unternehmen

- Beteiligungsstrategie
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Anpassungsfähigkeit, 
Flexibilität von Organisationen

Kultur
• Klima, Zufriedenheit
• Teamkultur
• Kommunikation und 
Zusammenarbeit

• Veränderungsbereitschaft
• Vertrauen, weniger 
Widerstand

• Konfliktfähigkeit

Bedingungen

Transparenz der Ziele

Gründliche Diagnose

Situationsklärung

Kein Zeitdruck

Vorteile
Bedingungen

Unterstützung „von oben“

Problembewusstsein muss 
entwickelt sein

Menschenbild

Keine zu großen Schritte

Keine zu große Kom-
plexität durch parallele 
Veränderungsprojekte

Mit Veränderungen im Hier und 
Jetzt anfangen 
(und nicht beim Wunschziel)

Kultur muss für Partizipation „reif“
sein
Offenheit, Transparenz der Motive 
Keine Manipulation

Aufgabe
• Gemeinsames Verständnis 
von Zielen und Aufgaben

• Gemeinsame Sicht des 
Veränderungsbedarfes 

• Hohe Entscheidungs-
qualität

Struktur
• Effektivität der Strukturen 
und Regeln

• Funktionierendes 
Feedbacksystem


